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Mit Juli 2018 übernimmt Marlene Mayrhofer die pädagogische Leitung

 der Ausbildung bei Wien Work.
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Wien (LCG) – Marlene Mayrhofer (42) folgt als pädagogische 

Leiterin der Ausbildung bei Wien Work Johannes Müllner nach, der 

mit Ende August 2018 den Ruhestand antritt. Die Expertin für 

berufliche Integration war zuletzt als Projektleiterin bei ÖSB 

Unternehmensberatung für das Programm fit2work in 

Niederösterreich verantwortlich. Zuvor war sie als 

Geschäftsführerin für den Dachverband berufliche Integration 

(dabei austria) tätig. Mayrhofer bringt in ihre neue Aufgabe ein 

gepflegtes Netzwerk und Kontakte zu relevanten Fördergebern und 

zahlreichen Einrichtungen der Behindertenhilfe in Österreich und 

der EU ein. Erfahrungen mit EU-Projekten (Erasmus +), 

wissenschaftliche Arbeit in der Sozialökonomischen 

Forschungsstelle und die Arbeit als Sozialarbeiterin in einem 

Mutter-Kind-Wohnheim runden ihren Werdegang ab. Mayrhofer 

startete ihre Ausbildung als Touristikkauffrau und absolvierte 

ein Studium der Sozialarbeit und Soziologie an der Universität 

Wien.



„Marlene Mayrhofer ist ein absoluter Gewinn für Wien 

Work. Als dynamische Führungspersönlichkeit bringt sie 

für den herausfordernden Bereich der überbetrieblichen 

Ausbildung genau das Know-how und die Kontakte mit, die 

hier gebraucht werden. Es tut unserem Unternehmen gut, im

 Geschäftsleitungs-Team mit mehr Frauen als Männern 

vertreten zu sein. So setzen wir auch nach außen ein 

starkes Zeichen für mehr Frauenpower in der 

Führungsetage“, kommentiert Wien-Work-Geschäftsführer 

Wolfgang Sperl .

Mayrhofer zu ihrer neuen Herausforderung bei Wien Work: 

„Eine fundierte berufliche Ausbildung ist für junge 

Menschen mit Behinderung entscheidend, um am 

Arbeitsmarkt Fuß fassen zu können. Ich freue mich darauf,

 den Ausbildungsbereich bei Wien Work so mitgestalten zu 

können, dass Jugendliche mit Behinderungen bessere 

Chancen für einen Übergang in ein geregeltes Berufsleben 

erhalten.“

Über Wien Work

Wien Work integrative Betriebe und AusbildungsgmbH ist ein 

gemeinnütziges Unternehmen der Sozialwirtschaft mit 

arbeitsmarktpolitischem Auftrag. Das Unternehmensziel ist es, 

Arbeitsplätze für am Arbeitsmarkt benachteiligte Menschen zu 

vermitteln und zu schaffen. Wien Work bietet ein qualitativ 

hochwertiges Angebot an Produkten und Dienstleistungen aus 

unterschiedlichen Geschäftsfeldern. Wien Work wird gefördert aus 

Mitteln des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit 

und Konsumentenschutz, der Stadt Wien/ Fonds Soziales Wien, des 

Sozialministeriumservice/ Landesstelle Wien, des 

Arbeitsmarktservice Wien und des ESF. Wien Work ist im Eigentum des

 Kriegsopfer-und Behindertenverbands für Wien, NÖ und Burgenland 

und der Volkshilfe Wien gemeinnützige Betriebs-GmbH. Derzeit 

werden rund 680 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt, 
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und der Volkshilfe Wien gemeinnützige Betriebs-GmbH. Derzeit 

werden rund 680 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt, 

wovon sich rund 170 in Ausbildung befinden. 70 Prozent der 

Angestellten, Arbeiterinnen und Arbeiter sowie alle Lehrlinge 

haben Körper-, Sinnes-oder Lernbehinderungen oder eine 

chronische Erkrankung. Ein Teil davon war langzeitarbeitslos. 

Weitere Informationen zum Unternehmen auf http:// 

www.wienwork.at .
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Das Bildmaterial steht zur honorarfreien Veröffentlichung im 

Rahmen der redaktionellen Berichterstattung zur Verfügung. 

Weiteres Bild-und Informationsmaterial im Pressebereich auf 

https:// www.leisure.at . (Schluss)
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